
market maker – Mitarbeiter und Unternehmen engagieren sich vielfältig

(market maker) Die market maker Software AG kann als Softwarehaus nicht nur auf eine erfolgreiche 20-jährige Historie

zurückblicken. Neben der Entwicklung von Finanzsoftware unterstützt das Unternehmen zahlreiche lokale und überregionale

Aktionen und wirkt aktiv an der Lösung gesellschaftlicher Probleme mit.

So engagierten sich bereits mehrmals einige Mitarbeiter in ihrer Freizeit für das Projekt "arm - alt – allein" und erfreuten zuletzt eine Kaiserslauterer
Bürgerin mit der Renovierung ihres Wohnzimmers. Im Rahmen des Gesundheits- und Vorsorgeprogramms fit@mm fanden inzwischen dreimal
Typisierungsaktionen für eine Knochenmarkspende statt. Zwei Mitarbeiter haben daraufhin sogar Knochenmark gespendet. Darüber hinaus spenden
mehrere Mitarbeiter regelmäßig Blut im Westpfalz-Klinikum.
Für die zahlreichen Aktivitäten wurde die market maker Software AG Anfang des Jahres von der AOK Rheinland-Pfalz und dem TÜV Saarland mit dem
Zertifikat "Gesundes Unternehmen" ausgezeichnet - eine Auszeichnung die bisher nur sehr wenige Arbeitgeber erhalten haben.
Auch bei der Lösung internationaler Probleme beteiligen sich die Mitarbeiter aktiv. Mehrere Projekte der Mikrofinanz-Organisation kiva.org werden
momentan durch die Verleihung von Mikrokrediten unterstützt. Damit leisten das Unternehmen und die Mitarbeiter Hilfe zur Selbsthilfe in mehreren
Entwicklungsländern.

Weitere gute Beispiele unserer Mitglieder

(GW) Dass man mit ganz naheliegenden Dingen soziale Verantwortung übernehmen kann, beweist auch das Fraunhofer Institut für Techno- und
Wirtschaftsmathematik in Kaiserslautern. Es gibt Menschen mit Behinderungen eine Chance und lässt seine Außenanlagen durch die
Westpfalzwerkstätten Landstuhl pflegen. Die Küchentücher wiederum stammen aus der Produktion der Blindenwerkstätten, so auch die
Weihnachtsgeschenke für die ITWM-Mitarbeiter vor zwei Jahren.
Auch im kulturellen Bereichengagiert sich das ITWM. In den Räumen des Institutes fanden zahlreiche Ausstellungen statt, die von gut besuchten Verni-
oder Finissagen umrahmt wurden. Das Atrium des Gebäudes steht für Auftritte, z.B. des Klassischen Chors der TU Kaiserslautern, zur Verfügung. 

 

 

„Jazztime in K-Town“ ist eine Veranstaltungsreihe eines Lautrer Künstlers, die durch die Firma Karl Otto Braun GmbH & Co KG unterstützt wird.
Diese hat sich inzwischen in Kaiserslautern sehr gut etabliert.

Auszubildende des Pfälzer Herstellers von medizinischen Textilien nahmen zum wiederholten Male an der „Tour d´Europe“
teil. Diese Radsportveranstaltung führt durch Deutschland, Frankreich, Belgien und Luxemburg. Der Erlös dieser Aktion - KOB hat hierzu weitere 500 EUR
gespendet - ging an die Welthungerhilfe. Sachspenden in Form von medizinischen Binden werden bei größeren Umweltkatastrophen zur Verfügung gestellt,
wie beispielsweise beim Erdebeben in Haiti.
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